
Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

Neue Medien – Fluch oder Segen? 
Ich möchte die Pro- und Contra-Argu-
mente gar nicht werten. 
Fakt ist, dass die digitale Mediennut-
zung stark zugenommen hat und wir 
rund um die Uhr erreichbar sind. Das 
kann durchaus ein Vorteil sein, wenn 
man die Möglichkeiten der Medien 
verantwortungsvoll nutzt. 
Wir möchten, dass Sie das Medien-
Angebot unserer Stadtverwaltung 
positiv erleben und davon profitie-
ren. Wir bauen daher die Vorteile für 
Sie weiter aus: Mit unserem Interne-
tauftritt, den Sie auch unterwegs gut 
nutzen können, haben Sie die Mög-
lichkeit, sich über unsere Leistungen 
und Angebote jederzeit grundlegend 
zu informieren und Ihre gewünschten 
Anliegen zu erledigen. 
Unsere facebook-Seite, die seit 2013 
online ist, hat heute schon knapp 
1.200 Fans. Hier gehen wir nun einen 
Schritt weiter: Neben prägnanten In-
formationen rund um unsere Stadt 
und die Verwaltung möchten wir hier 
nicht mehr nur als Nachrichtenkanal  
wirken.  In Zeiten von „Fake-News“ 
gilt es falschen Behauptungen und 
gefährlichem Halbwissen zu begeg-
nen. 

Horst Krybus, Bürgermeister

Kurz notiert 

Stadtverwaltung Lohmar
  Januar 2019
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Segen für Lohmar

In schöner Tradition versammelten 
sich, drei Tage vor Heilige Drei Könige, 
die Lohmarer Sternsinger unter der Lei-
tung von Hildegard Zinner zu einer klei-
nen Feierstunde im Rathaus.
Unter dem Motto „Wir gehören zusam-
men“ machen die Sternsinger dieses 
Jahr gemeinsam mit dem Kindermis-
sionswerk und dem Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend überall in 
Deutschland auf die Situation von Kin-
dern mit Behinderung am Beispielland 
Peru aufmerksam. Auch Bürgermeister 
Horst Krybus unterstrich das Motto 
„Wir gehören zusammen“ und dankte 
den kleinen Königen für ihre großar-
tige und engagierte Solidaritätsarbeit.
Doch nicht nur Kinder im Beispiel-

land Peru werden durch den Einsatz 
der Sternsinger in Deutschland un-
terstützt. Straßenkinder, Flüchtlings-
kinder, Aids-Waisen, Kindersoldaten, 
Mädchen und Jungen, die nicht zur 
Schule gehen können, denen Wasser 
und Nahrung fehlen, die in Kriegs- und 
Krisengebieten oder ohne ein festes 
Dach über dem Kopf aufwachsen – Kin-
der in mehr als 100 Ländern der Welt 
werden jedes Jahr in Projekten betreut, 
die mit Mitteln der Sternsinger-Aktion 
unterstützt werden.
Noch bis Mitte Januar bringen die Loh-
marer Sternsinger den Segen zu den 
Menschen in alle Wohnungen und Häu-
ser in Lohmar und sammeln für notlei-
dende Kinder in aller Welt.

Der Rat hat in seiner letzten Sitzung 
den Doppelhaushalt 2019/2020 be-
schlossen. 
Für das nächste Jahr geht die Stadtver-
waltung von einem unausgeglichenen 
Haushalt von 2,2 Mio. EUR aus. 
Einer der wichtigsten Punkte im Dop-
pelhaushalt 2019/2020 ist die Stadt-
entwicklung, hier soll in naher Zukunft 
das sogenannte kommunale Bauland-

management zum Tragen kommen. 
Ferner wurden die Ansätze für Kultur 
und Ehrenamt moderat erhöht. Ins-
gesamt sind Investitionen im Doppel-
haushalt 2019/2020 im Gesamtwert 
von 30 Mio. EUR geplant. Herausra-
gend sind u. a. hierbei die Investiti-
onen für die Feuerwehr, die General-
sanierung der zwei städtischen Villen 
sowie die Erweiterung der Schulen. 

Bürgermeister Horst Krybus freut sich, dass das Thema Inklusion schon von den Kindern selbstver-
ständlich gelebt und gefördert wird.  

Kleine Könige machen sich stark 
für Inklusion



Sportlerehrung des Stadt-
portbundes und der Stadt
Zahlreiche Sportlerinnen und Sport-
ler sowie Mannschaften wurden bei 
der Sportlerehrung im Dezember vom 
Stadtsportbund Lohmar e. V. und der 
Stadt Lohmar für ihre besonderen 
sportlichen Erfolge geehrt und mit Me-
daillen und Urkunden ausgezeichnet. 
Im Laufe des Abends wurde wieder ein-
mal klar, wie breit und dennoch spezi-
alisiert Lohmars Sportvereinswelt auf-
gestellt ist: Ob Tennis, Handball oder 
Vielseitigkeitsreiten – auch neben den 
üblichen Hauptsportarten, bietet Loh-
mars Sportwelt nicht nur Nischen, son-
dern bringt darin auch immer wieder 
neue Spitzenleistungsträgerinnen und 
-träger zum Vorschein. 
Und so standen Landesliga-Fußballe-
rinnen aus Birk genauso auf der Büh-
ne wie Motorsportler aus Wahlscheid 
oder sogar eine vierfache Weltmeiste-
rin im Solo-Ballett. 

Als unterhaltsamen Showact boten 
Marion Frohn und ihr Tanzpartner 
Bernhard Baum eine stimmungsvolle 
Boogie-Tanz-Show. Die Gäste verweil-
ten noch bei einem herzhaften Snack 
und kühlen Getränken und fühlten sich 
gut unterhalten. 
Die Impressionen der rundum gelun-
genen Veranstaltung sind in einer Bil-
dergalerie einzusehen:  Sportlereh-
rung.Lohmar.de

Kandidaten für die Seniorenvertretung gesucht!
Für die Wahl am 26. Mai 2019 sucht die
Seniorenvertretung Bürger/-innen, 
die bereit sind, sich für die verantwor-
tungsvolle Aufgabe der Seniorenvertre-
tung zu engagieren.
Wahlberechtigt sind alle Einwohner/
-innen der Stadt Lohmar, die am Wahl-
tag das 60. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Ein Mitglied der Seniorenvertre-
tung kann einer Partei angehören, aber 
innerhalb der Seniorenvertretung wird 
unabhängig von Parteien, Konfessi-
onen, Verbänden und Vereinen gear-
beitet. 
Wer interessiert ist und die eigene 
Zukunft mitgestalten möchte, sollte 
unbedingt kandidieren. Die Senioren-
vertretung der Stadt Lohmar ist ehren-
amtlich tätig und vertritt die Bürger/-
innen über 60 Jahren gegenüber Rat 
und Verwaltung. Zudem setzt sie sich 
auf vielen Ebenen für die Belange der 
älteren Menschen ein.
Möchten Sie mehr über die Arbeit der
Seniorenvertretung Lohmar wissen, 
wenden Sie sich bitte an Dr. H. Günther 
van Allen, Vorsitzender der Senioren-
vertretung, Tel.: 02206-82698
oder hg.vanallen@t-online.de

Weil die Preise in den Metropolen drama-
tisch zugelegt haben, sehen sich immer 
mehr Menschen im Umland nach einem 
neuen Zuhause um. Diesem Trend ist das 
Magazin Capital gefolgt und hat den tra-
ditionellen Immobilienkompass einmal 
anders aufgezogen: Statt der Metropolen 
wurden die Speckgürtel und die Provinz 
erkundet – und die 100 besten Wohnla-
gen Deutschlands herausgesucht: 100 
Städte und Gemeinden, die demogra-
fisch und wirtschaftlich attraktiv sind und 
in denen sich der Kauf eines Hauses oder 
einer Wohnung oft noch lohnt. 14 Fak-
toren aus den Bereichen Demografie, 
Wirtschaft, Arbeit und Soziales sowie 
Immobilie  wurden bei der Bewertung 
zugrunde gelegt.
Und hierbei landete Lohmar unter den 
100 besten Lagen Deutschlands – eine 
von 24 Kommunen in NRW.
Der deutsche Immobilienmarkt ist viel-
schichtiger, als die Überschriften über 
den Boom in den Großstädten, den de-
mografischen Wandel und die ausster-
benden ländlichen Regionen vermuten 

lassen. So ziehen heute in Deutschland 
mehr Menschen in allen Altersgruppen 
aus Großstädten heraus als umgekehrt 
in die Metropolen hinein, mit Ausnah-
me von Studenten und Auszubildenden. 
Zwar gibt es in den Metropolen noch 
immer die lukrativen Jobs, nur ist das 
Problem: „Die Großstadt ist oft zu teu-
er, gerade für junge Familien, die mehr 
Platz brauchen“, sagt Reiner Braun, 
Vorstand des Immobilienforschers 
Empirica. Daher hat sich Capital mit 
der Bertelsmann Stiftung und dem 
Immobilieninstitut iib Dr. Hettenbach 
in ganz Deutschland auf die Suche 
gemacht: Welche Städte und Gemein-
den werden trotz des demografischen 
Wandels auch in 15 oder 20 Jahren 
noch eine einigermaßen stabile Be-
völkerung haben, welche Kommunen 
sind ökonomisch besonders stark – 
und wo sind Wohnungen und Häuser 
noch erschwinglich. Die Liste der 100 
attraktivsten Kommunen Deutschlands 
finden Sie hier: www.capital.de/wp-
content/uploads/2018/09/beste-lagen.

Im Advent hat der leuchtende Advents-
kalender an den Rathausfenstern wie-
der begeistert. 

Noch bis zum 31. Januar haben Sie die 
Möglichkeit, Ihr persönliches Lieb-
lingsmotiv einzuschicken, wenn Sie 
es im Advent 2019 am Rathaus sehen 
möchten. 

Schicken Sie uns Ihr Lohmar-Winter- 
oder Weihnachtsmotiv! Das Foto muss 
im Hochformat sein und eine Größe 
von 1 bis 5 MB haben. Einsendeschluss 
ist der 31. Januar 2019. Foto bitte an: 
Adventskalender@Lohmar.de. 
Für Fragen steht Ihnen Elke Lammerich-
Schnackertz unter Tel.: 02246 15-124 
gerne zur Verfügung
Wir freuen uns auf viele weitere Vorschläge!

Gestalten Sie den nächsten 
Rathaus-Adventskalender!

Seniorenvertretung 2019-2021

Kandidaten gesucht!

Möchten Sie mehr über die Arbeit der
Seniorenvertretung Lohmar wissen,
wenden Sie sich bitte an:

www.Senioren-in-Lohmar.de www.Senioren-in-Lohmar.de

Stadt Lohmar
Seniorenvertretung
Stadthaus Lohmar

Hauptstr. 27-29
53797 Lohmar

seniorenvertretung@lohmar.de

Dr. H. Günther van Allen
Vorsitzender der Seniorenvertretung
Tel.: 02206-82698
hg.vanallen@t-online.de

Jürgen Karad
stellvertretender Vorsitzender
Tel.: 02246-303968
sjkarad@aol.com

Lohmar. Seniorenvertretung                       
                                Machen Sie mit!
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Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher 
und weiblicher Sprachformen verzichtet.

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher 
und weiblicher Sprachformen verzichtet.und weiblicher Sprachformen verzichtet.

Die Seniorenvertretung Lohmar vertritt
die Senioren der Stadt Lohmar

•   gegenüber dem Rat und der Verwaltung
der Stadt Lohmar – in den Fachausschüssen 

•  in der „Kommunale Konferenz Alter und Pfl ege“
des Rhein-Sieg-Kreises

•  in der Landesseniorenvertretung NRW
als stimmberechtigtes Mitglied

• im #senioren-netzwerk Lohmar

Für die Wahl am 26. Mai 2019 sucht die
Seniorenvertretung Bürger, die bereit sind, 
sich für diese ehrenamtliche und verantwortungsvolle
Aufgabe zu engagieren.

Wahlberechtigt sind alle Einwohner der Stadt Lohmar, 
die am Wahltag das 60. Lebensjahr vollendet haben 
und mindestens seit drei Monaten im Stadtgebiet ihren 
Hauptwohnsitz haben.

Ein Mitglied der Seniorenvertretung kann auch 
einer Partei angehören, aber innerhalb der Senioren-
vertretung wird unabhängig von Parteien, 
Konfessionen, Verbänden und Vereinen gearbeitet.

Lohmar unter den 100 besten Lagen Deutschlands und 
eine der besten 24 Kommunen in NRW



Ehrenamt des Monats Januar: Kurt Rottländer

Lohmar. Stadt der Generationen.
   Aktiv im Grünen leben.

Engagiertes Lohmar – Wir sagen Dankeschön!

Lohmar. Stadt der Generationen.                          
      Aktiv im Grünen leben.

www.Lohmar.de

Stadtplan

Die Stadtverwaltung Lohmar möchte 
jedoch nicht nur Danke sagen, sondern 
Möglichkeiten schaffen, damit Aktive 
ihren freiwilligen Einsatz auch für ihren 
beruflichen Werdegang nutzen können 
und einen Qualifikationsnachweis ha-
ben.
Mit dem Engagementnachweis kann 
die fachliche und soziale Kompetenz 
sowie die im Engagement erworbenen 
Fähigkeiten bescheinigt werden. 
Dies kann besonders bei jungen En-
gagierten eine zusätzliche Qualifikati-
on bei Bewerbungen bedeuten. Denn 
immer mehr Organisationen und Un-
ternehmen legen bei ihren Personal-
entscheidungen neben fachlichen Fä-
higkeiten großen Wert auf die sozialen 
Kompetenzen ihrer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter.
Ehrenamtliche erhalten den Engage-
mentnachweis von der Organisation, 
für die sie tätig sind. 
Die Stadtverwaltung Lohmar unter-
stützt Organisationen gerne bei der 
Ausstellung und beantwortet alle 
Fragen zum Engagementnachweis: 
Ehrenamt@Lohmar.de.

Durch ihr ehrenamtliches Engagement 
in Lohmar leisten Bürger/-innen einen 
unbezahlbaren Beitrag für den Zusam-
menhalt unserer Gesellschaft. 
Die Stadtverwaltung würdigt das groß-
artige Engagement im besonderen 
Maß und sagt allen Engagierten ein 
herzliches Dankschön – weiter so!

Das „Ehrenamt des Monats“ ist im letz-
ten Jahr 12-mal verliehen worden. Seit 
Beginn der Auszeichnung 2002 sind 
insgesamt 181 Einzelpersonen und Grup-
pen gewürdigt worden, die sich auf viel-
fältige Weise ehrenamtlich engagieren.  
Vorschläge für weitere Auszeichnungen 
sind willkommen: Ehrenamt@Lohmar.de.

Ehrenamtskarte
Mit der Ausgabe der Ehrenamtskarte 
verbindet die Stadtverwaltung ihre Wert-
schätzung mit einem praktischen Nutzen: 
Die Karte bietet Vergünstigungen und at-
traktive Angebote. Aktuell profitieren 369 
Karteninhaber/-innen von dem Mehrwert 
des Dankeschöns.
Mehr über die Ehrenamtskarte unter: Eh-
renamt.Lohmar.de

Kurt Rottländer wohnt schon sein 
ganzes Leben in Lohmar und hat sich 
schon früh im Vereinsleben engagiert.
Als der heute 73-jährige 1998 Tan-
nenbäume aus seinem Garten für den 
Ernteverein Donrath (EVD) stiftete, um 
den Saal für die Weihnachtsfeier zu 
schmücken, war dies der Start seiner 
Mitgliedschaft im Ernteverein. 2003 
wurde der gelernte Landschaftsgärtner 
als Materialwart und Beisitzer für Hei-
matpflege und Wanderwege in den Vor-
stand des EVD gewählt. Hier war Kurt 
Rottländer für den Bau und die Über-
prüfung der Vogelnistkästen sowie für 
die Reinigung und Aufarbeitung der 
Ruhebänke verantwortlich. 
Zweimal jährlich werden die vier ver-
schiedenen Wanderwege des EVD von 
Laub, Ästen und Müll befreit, damit 
sich Wanderer und Spaziergänger bei 
ihren Erkundungen der Gegend wohl 
fühlen. 
Kurt Rottländer sucht jedes Jahr den 
Dorfmaibaum aus und fällt ihn. Dem 
Naturliebhaber waren die Wertschät-
zung und Instandhaltung der heimat-
lichen Natur und Denkmäler schon 

immer wichtig: 1992 verhalf er dem 
Wegekreuz und der alten Brunnenan-
lage am Brunnenweg wieder zu neu-
em Glanz. Zwei Jahre und viel Freizeit 
opferte der Engagierte damals, um 
das Bruchstein-Ensemble mit Heiligen-
häuschen, Brunnen und Pumpe wie-
derherzustellen.
2011 ging für Kurt Rottländer ein Traum 
in Erfüllung. Er und seine Frau waren 
Erntepaar und repräsentierten den 
Ernteverein ein ganzes Jahr lang auf 
vielen Veranstaltungen. „Das war ein 
wunderbares Erlebnis“, schwärmt der 

Ehrenamtler immer noch begeistert. 
Das jährliche Erntedankfest findet im-
mer am ersten Wochenende im Okto-
ber statt. Bereits ab Anfang September 
ist der kreative Rentner mit den Vorbe-
reitungen beschäftigt.
Im Frühjahr 2018 hat Kurt Rottländer 
sein offizielles Amt im Vorstand des 
Erntevereins niederlegt. Er bleibt aber 
weiter im Verein aktiv und hilft wo er 
kann. Neben dem Vereinsleben lebt 
Kurt Rottländer seine Leidenschaft zu 
Treckern. Bei den Treckerfreunden Ag-
ger-Sülz engagiert er sich seit Jahren. 

Bürgermeister Horst 
Krybus (r.) überreicht 
Kurt Rottländer (Mitte) 
die „Dankeschön-Ur-
kunde“.
Peter Klotz (l.), Vorsit-
zender des Ernteverein 
Donrath freut sich über 
die Auszeichnung sei-
nes Vereinskollegen.

Ehrenamt des Monats 

Engagementnachweis

Taschengeldbörse Lohmar: 
Projektleiter/-in gesucht!

Jugendliche übernehmen in Rahmen 
der sogenannten Nachbarschaftshil-
fe gegen ein kleines Taschengeld ein-
fache Arbeiten für Seniorinnen und 
Senioren. Das ist das Konzept der 
Taschengeldbörse. Aufgaben wie bei-
spielsweise Rasen mähen, Computer-
unterstützung, Einkaufen gehen oder 
Staub saugen, stehen auf dem Pro-
gramm. 
Bei diesem Jung-Alt-Projekt steht die 
Förderung der Sozialkompetenz von 
Jugendlichen im Fokus.
Nach mehr als sechs Jahren beendet 
der bisherige Projektleiter, Jürgen Ka-
rad, seine Tätigkeit für die Taschen-
geldbörse.
Gesucht wird eine Nachfolgerin bzw. 
ein Nachfolger, die/der bereit ist, koor-
dinierend zwischen den Jugendlichen 
und den Senioren zu wirken. Voraus-
setzung sind ein Telefonanschluss, 
Internetverbindung und Anrufbeant-
worter. Die Jobvermittlung erfolgt per 
E-Mail.
Interessenten melden sich bitte unter 
Taschengeldboerse@Lohmar.de



Auf der städtischen
Internetseite 
www.Lohmar.de 
können Sie sämt-
liche Beschlüsse 
über das Rats-
Informations-System 
nachlesen. 
Die Sitzungen im Ratssaal beginnen 
um 18:00 Uhr.

Dienstag, 29.01. Haupt-, Finanz- und 
Beschwerdeausschuss

Herausgeber: 
Stadt Lohmar, Der Bürgermeister, 
Rathausstraße 4, 53797 Lohmar 
Tel.: 02246 15-0
E-Mail: Rathaus@Lohmar.de
Redaktion: 
Elke Lammerich-Schnackertz
E-Mail: Presse@Lohmar.de
Redaktionsschluss: 04.01.2019
Fotos: Stadt Lohmar, Morich
Druck: Broermann GmbH, Troisdorf

www.Lohmar.de

Sitzungstermine

Bürgermeister - 
Sprechstunde 

Impressum

Die Sprechstunden finden jeden 
vierten Donnerstag in der Villa Fried-
linde, von 10:00 bis 12:00 Uhr statt.
Nächster Termin: 25. Januar

Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anre gungen, die Sie  persönlich 
mit Bürger    meister Horst Krybus 
besprechen  wollen? 
Dann besuchen Sie die Bür ger-
meister sprech stunde! 

Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus

Anmeldung bei Regina Fröhlich: 
Regina.Froehlich@Lohmar.de oder 
unter Tel.: 02246 15-104.

Seniorensprechstunde

Restcent für die Lohmarer Tafel

Bescheidenheit ist zwar eine Zier, aber 
in diesem Fall sprechen wir gerne über 
die guten Taten: Auch 2018 haben die 
Mitarbeiter/-innen der Stadtverwal-
tung und der Stadtwerke Lohmar für 
die Lohmarer Tafel den „Restcent“, 
d. h. die Cent-Beträge ihrer Gehäl-
ter im Rahmen ihrer Weihnachtsfeier 
gespendet: Eine stolze Summe von 
471,16 EUR kam zusammen. 
„Das Geld wird dringend benötigt“, so 
Wilhelm Thommes, Vorsitzender der 
Lohmarer Tafel. Die Tafel sammelt und 
gibt an Bedürftige weiter, nicht nur 
Lebensmittel, auch mit speziellen Kin-
der- und Jugendprojekten, wie Haus-
aufgabenhilfe oder finanzieller Unter-
stützung fördert sie die Integration in 
unserer Stadt.  
Personalratsvorsitzender Thomas 
Klein (r.) sowie Stadtwerke Lohmar Ge-
schäftsführer Michael Hildebrand (l.) 
übereichten Wilhelm Tommes (Mitte), 
den Scheck.

Wir gratulieren
Leni Wiedenhöfer zum 90. Geburtstag 
am 19. Januar, Lohmar-Honrath

Neujahrskonzert: 13. Januar NEUJAHRSKONZERT
Lohmar
2019

 17:00 Uhr – Einlass 16:00 Uhr
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13. Januar • Jabachhalle Lohmar
In Zusammenarbeit 
mit dem Kulturamt

Blasorchester Neuhonrath
Lohmarer Blasorchester
Chor La Voce Honrath
Ballettschule Im Hofgarten
Ballettschule Ena Stepanek
Musik- und Kunstschule Lohmar
Schirmherr: Bürgermeister Horst Krybus

Mit dem Gruß „Willkommen neues 
Jahr“ begrüßt die Stadt Lohmar nicht 
nur die nächsten 365 Tage des neuen 
Jahres  und wünscht Ihnen alles Gute, 
sondern lädt Sie unter diesem Motto 
herzlich zu einem musikalischen Feu-
erwerk ein. 
Nach den großen Erfolgen bei der Pre-
miere 2015 und der letzten Veranstal-
tung 2017 verspricht die Neuauflage 
des Neujahrskonzertes am 13.01. ab 
17:00 Uhr in der Jabachhalle wieder ein 
äußerst unterhaltsames Programm von 
höchstem Unterhaltungswert für alle 
Altersschichten.
Wiederum beteiligt ist das „Neujahrs-
Ensemble Lohmar“, bestehend aus 
dem Blasorchester Neuhonrath, dem 
Lohmarer Blasorchester, Musikern der 
städtischen Musik- und Kunstschule, 
sowie Schülerinnen und Schülern der 
Ballettschule im Hofgarten. 
Neu ist diesmal die Teilnahme der Bal-
lettschule Ena Stepanek und des regi-
onal bekannten Chors „La Voce“ aus 
Honrath. 
Sie alle gehören schon seit Langem zu 
den Garanten für ein aktives und hoch-
wertiges Kulturleben in unserer Stadt 
– und versprechen zum Neujahrskon-
zert einen unterhaltsamen Abend. Die 

rund zweistündige Veranstaltung eig-
net sich hervorragend als Event für die 
ganze Familie.

Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf 
zu 15 EUR, wobei Gäste unter 18 Jahren 
freien Eintritt haben. Die Vorverkaufs-
stellen sind: Info-Theke im Stadthaus 
Lohmar, IBS am Frouardplatz, Bäckerei 
Franken in Birk und das Modestübchen 
in Wahlscheid.

Stadtverwaltung und Stadtwerke Lohmar spenden gerne

Die Lohmarer Tafel hat im letzten Jahr ihr 10-jäh-
riges Bestehen gefeiert. Als Dankeschön für ihr 
großartiges Engagement hatte die Stadt Loh-
mar sie bereits im Januar 2018 zum Ehrenamt 
des Monats ausgezeichnet und alle Ehrenamt-
lichen zum Dankeschönfest eingeladen, um ihr 
Engagement zu würdigen.


